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Nach der 2:4-Auswärtsniederlage in Langenthal 
gegen KF Shqiponja schmerzt nicht nur das Re-
sultat, sondern auch der Blick auf die Tabelle. Nun 
beträgt der Rückstand auf den souveränen Tabel-
lenführer YF United Huttwil schon neun Punkte. 
Nicht mal Berufsoptimisten würden noch viel auf 
einen Huttwiler Aufstieg wetten. Von den bishe-
rigen zehn Spielen konnten die Huttwiler deren 
vier nicht gewinnen – eindeutig zu wenig. Eine 
Ursachenforschung ist schwierig. Die jungen Blu-
menstädter spielen grösstenteils guten und in-
tensiven Fussball. Auch spielerisch sind sie den 
Gegnern nicht unterlegen. Was aber augenfällig 
ist, dass in fünf Spielen gegen Teams in der vor-
deren Tabellenhälfte (Plätze 1 – 6) nur der SC Er-
sigen besiegt werden konnte. Gegen die anderen 
Mannschaften resultierten drei Niederlagen und 
ein Unentschieden. Es könnte an der Unerfahren-
heit der jungen Huttwiler liegen, an der ungenü-
genden Effizienz oder daran, dass es dem Team 
selten gelingt, über 90 Minuten konstant guten 
Fussball zu spielen. Ziemlich wahrscheinlich aber 
von allem ein wenig. Fakt ist: Der SCH verkauft 
sich momentan unter Wert. Es braucht Geduld und 
Vertrauen in den eingeschlagenen Wert mit den 

vielen hoffnungsvollen jungen Spielern. Den an-
gestauten Frust kann sich der SCH bereits nächs-
ten Samstag gegen den FC Zollikofen von der 
Seele schiessen. Die Gäste liegen momentan auf 
dem achten Tabellenplatz. Randnotiz: Gegen 
Teams der unteren Tabellenhälfte (Plätze 7 – 12) 
haben die Huttwiler bisher eine lupenreine Bi-
lanz. In fünf Spielen resultierten ebenso viele 
Siege (Torverhältnis 29:5). 
Besser sieht es bei den C-Junioren (siehe Bild) 
aus. Das Team SC Huttwil/SV Sumiswald konnte 
vom Ausrutscher des FC Köniz profitieren und 
steht neu auf dem ersten Tabellenplatz in der Pro-
motion. Gelingen in den letzten beiden Spielen 
zwei Siege ohne Strafpunkte (gelbe/rote Karten), 
dann steigen die C-Junioren sensationell in die 
Brack Youth League auf. Den ersten Schritt kann 
das Team von Rolf Bichsel am Samstag um 12.00 
Uhr machen. Gegner ist der FC Bern 1984 b.
Den Abschluss um 20.00 Uhr machen die Frauen 
vom SC Huttwil. Das Team trifft auf dem Dornacker 
auf den FC Weissenstein Bern. Gegen die zweit-
platzierten Bernerinnen will der SCH nach der 
Niederlage gegen Worb wieder auf die Erfolgsspur 
zurückkehren.
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Weitere Heimspiele
Samstag, 28. Oktober 2023, Dornacker Huttwil
::    Jun. C, Prom., 12.00 Uhr: SCH/SVS –  

FC Bern 1894 b
::    Frauen, 3. Liga, 20.00 Uhr: SC Huttwil –  

FC Weissenstein BernDie C-Junioren spielen um den Aufstieg in die Brack 
Youth League. Bild: zVg

Neuer Verein für den Huttwiler Nachwuchs
Hockey Huttwil Academy

Mit der Hockey Huttwil 
Academy verfügt  
Hockey Huttwil seit  
dieser Saison über eine 
eigene Nachwuchsabtei-
lung. Diese umfasst vor-
erst die Altersstufen U9 
und U11, soll aber stetig 
ausgebaut werden. 
 
Von Stefan Leuenberger

Die Lancierung einer Huttwiler Ho-
ckeyschule im Herbst 2022 war ein 
grosser Erfolg. Nun wurde in Huttwil 
unter dem Namen Hockey Huttwil 
Academy auf den Start der Saison 
2023/24 eine eigene Nachwuchsabtei-
lung für den Eishockey-Nachwuchs 
der Region Huttwil gegründet. Der neu 
gegründete Verein wird von Andreas 
Vogt präsidiert. Weiter gehören Mi-
chael Marti (Vize-Präsident), Alexan-
dra Christen (Sponsoring), Ursula 
Mathys (Finanzen), Thomas Huber 
(Administration) und Hans-Rudolf 
Mathys (Sponsoring) dem Vorstand 
an. «Wir sind froh, diesen Schritt ge-
tätigt zu haben», erklärt Vereinspräsi-
dent Andreas Vogt. Allerdings hatte 
der 56-jährige Huttwiler Eishockey-
kenner und sein Staff auf dem Weg zur 
Realisierung arge Dämpfer zu verkraf-
ten. Die unsichere Zukunft des Betrie-
bes in der Huttwiler Eishalle sowie der 
tragische Tod eines Trainers der Ho-
ckeyschule stimmten nachdenklich. 

Bereits Turnierbesuche 
Zum Start der Hockey Huttwil Acade-
my existiert eine Erfassungsstufe mit 
je einem U9- und einem U11-Team. 

Hinzu kommt die Hockeyschule, wel-
che auch in diesem Jahr durch den 
Campus Perspektiven weitergeführt 
wird und die Trainings seit Mitte Sep-
tember jeden Mittwoch von 17.15 bis 
18.15 Uhr im Campus Perspektiven 
stattfinden. In der Hockeyschule kön-
nen alle Knaben und Mädchen mit 
Jahrgang 2013 und jünger teilnehmen. 
Ein Schnuppern ist jederzeit möglich. 
«Wir freuen uns über jedes Kind, wel-
ches spielerisch das Schlittschuhlau-
fen erlernen und erste Versuche mit 
dem Puck machen möchte», so Vogt. 
Für die neuen U9- und U11-Teams der 
Academy finden die Trainings jeweils 
am Freitag von 17.30 bis 18.45 Uhr 
statt. Auch dort ist ein Dazustossen 
jederzeit möglich. Die Knaben und 
Mädchen dieser beiden Altersstufen 
besuchen bereits regelmässig Turnie-
re. Dem Trainerteam gehören Rolf 

Steffen, Hans-Rudolf Mathys, Adrian 
Röthlisberger, Walter Sägesser sowie 
Anja und Andreas Vogt an. 

Gemeinsam mit Stars auf dem Eis
Die Hockey Huttwil Academy ist aktiv, 
um auf sich aufmerksam zu machen. 
So fand in der zu Ende gehenden Wo-
che das Projekt «Hockey goes to 
School» statt. Die Trainer besuchten 
die Huttwiler Kindergärten und Schu-
len bis zur 2. Klasse. In einer Doppel-
lektion «Turnen» wurden die Kinder 
während einem Einführungsteil mit 
dem Eishockey vertraut gemacht, ehe  
Praxisübungen in der Turnhalle folg-
ten. Bereits am Sonntag, 5. November, 
steht die nächste Promotionaktion auf 
dem Programm. Am «Swiss Ice Hockey 
Day» im Campus Perspektiven ist ein 
toller Eishockeyvormittag für interes-
sierte Kids geplant. Von 8 bis 9.15 Uhr 

findet ein Eishockeyschnuppertrai-
ning statt. Anschliessend werden die 
Augen der Knaben und Mädchen 
leuchten, denn das Stationentraining 
können sie mit Stars aus dem Eisho-
ckey absolvieren. «Wir konnten viele 
Cracks für ein Mitmachen gewinnen», 
freut sich Andreas Vogt. Giacomo dal 
Pian (EHC Olten), Chiara Pfosi (EVZ 
Frauen), Claude Paschoud  (SC Bern), 
Thierry Bader (SC Bern), Severine 
Zaugg (SC Langenthal Damen), Sina 
Bachmann (SC Langenthal Damen), 
Nadja Minder (SC Langenthal), Luca 
Christen (EHC Biel), Lara Christen (SC 
Bern Frauen) und Jenna Suokko (SC 
Bern Frauen) stehen nach den Übun-
gen auf dem Eis auch für Autogramme 
zur Verfügung. Besonders das Mitma-
chend der Geschwister Luca und Lara 
Christen ist eine Attraktion. Die Ein-
heimischen haben aufgezeigt, wie 

man es mit harter Arbeit in die höchs-
te Liga des Landes schaffen kann. 
Nebst den Spielerinnen und Spielern 
aus der Postfinance Woman’s League, 
der National League und der Swiss 
League werden auch Spieler von Ho-
cky Huttwil vor Ort sein. «Wer diesen 
speziellen Vormittag, der um 12 Uhr 
endet, nicht verpassen möchte, kann 
ohne Anmeldung am 5. November 
einfach in der Huttwiler Eishalle er-
scheinen», erklärt Andreas Vogt. 

Weitere Teams das Ziel 
Mit den Eisbelegungen hilft die 
Hockey Huttwil Academy mit, den Eis-
betrieb in Huttwil zu erhalten. Dies ist 
für die Zukunft elementar, denn von 
Zeit zu Zeit sollen weitere Altersgrup-
pen hinzukommen und der Nach-
wuchs von Hockey Huttwil damit 
stetig wachsen. 

Keiner ist zu klein, ein Eishockeyspieler zu sein. Erstes Herantasten in der Hockeyschule Huttwil.  Bilder: Reto Christen


